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Lions-Quest „Erwachsen werden“ 
Soziales Lernen in der Sekundarstufe I 

 
 

 ist ein Programm zur Förderung der Werte- und Persönlichkeitsentwicklung der 10- bis 15-Jährigen, 

 hilft jungen Menschen bei der Bewältigung von Problemen und Risikosituationen, 

 bietet Lehrern Stundenkonzepte für die Arbeit an einer  guten Klassen- und Lerngemeinschaft, 

 baut auf enge Zusammenarbeit zwischen Lehrern, Schülern und Eltern,  

 entspricht inhaltlich den Intentionen zur Inneren Schulentwicklung, den Richtlinien zur Suchtprävention 
und den pädagogischen Leitthemen der einzelnen Jahrgangsstufen 

 ist in Lehrpläne und Schulbetrieb integrierbar, 

 bietet Lehrkräften Einführungsseminare und Praxisbegleitung, 

 Wird mit seinem Seminarangebot vom Bayerischen Staatsministerium für Unterricht und Kultus als eine 
wichtige und sinnvolle Ergänzung der staatlichen Lehrerfortbildung bewertet und empfohlen. 

 

Das Lehrerhandbuch 

 
Die Abgabe ist mit dem Besuch des Einführungsseminars verbunden. 
75 Themen als Stundenkonzepte für den Lehrer sind mit veränderbaren 
Kopiervorlagen (CD-ROM) ergänzt. 
 
Die Kapitel: 

0.    Informationen für Lehrer 
1 Meine Klasse 
2 Stärkung des Selbstvertrauens 
3 Mit Gefühlen umgehen 
4 Die Beziehungen zu meinen Freunden 
5 Mein Zuhause  
6 Ich entscheide mich selbst 
7 Ich weiß, was ich will 
8 Anhang E – Energizer, eine Sammlung kreativer Aktivitäten 
9 Anhang S – Informationen zur spezifischen Suchtprävention 

 
Die Kapitel 1- 7 sind aufeinander aufgebaut, einzelne Themen können  bei Bedarf auch ohne spezielles Vorwissen von den 
Schülern bewältigt werden. 
Ein Beitrag bei den Informationen für Lehrer, Elternheft und Elternbriefe ergänzen und erleichtern die Arbeit in der Klasse 
und mit den Eltern. 

 
Das Einführungsseminar 

 
 Bietet die notwendige Theorie zur Primärprävention, v.a. zum Sozialen Lernen und viel Ausprobieren und 

Reflektieren von Inhalten, Unterrichtsmethoden und Aktivierungsspielen 

 Lässt durch eigenes Erleben und Reflektieren die persönliche Lehrerrolle wie auch die Situation der Jugendlichen 
nachspüren 

 Ist kein Infoseminar über Süchte und Drogen 

 Gibt keine therapeutischen Interventionsvorschläge zum Umgang mit einzelnen Schülern 

 Wird regional von Lions-Clubs, Gesundheitsämtern und Fortbildungseinrichtungen veranstaltet und 
zentral im Programm der ALP angeboten 

 
Zeitplan:1.Tag (9.00-20.00 Uhr): Ziele des Seminars und des Programms, Gruppenbildung, Grund-regeln, 
Mittagspause 1 ½ Std., Aufbau des Programms, Materialübersicht, Überlegungen zur Pubertät 
2. Tag (9.00-18.00 Uhr): Methodenangebot, Mittagsp., Vorbereitung der Präsentationen der in Grup-pen 
erarbeiteten Themen aus dem Lehrerhandbuch, 2 Präsentationen, (fak. Fundgrube bis 19.00 h) 
3. Tag (9.00-15.30 Uhr): 3. und 4. Präsentation, Besprechung und Abschluss der Gruppenarbeiten, 
Mittagspause 1 Stunde, Möglichkeiten zur Umsetzung in der Schule, offene Fragen, Auswertung 

 
Die Zusatzangebote 

Aufbauseminare: „Auffrischen u. Motivieren“ „Elternarbeit“ „Rollenspiel“ „Teamförderung“ 
Kontinuierliche Praxisbegleitung: Regional, Praxisbegleiter übernehmen auch Infoveranstaltungen 
Elternkurse: Regional, z.B. mit der Katholischen Erwachsenenbildung 
Qualitätssiegel für Schulen bei exemplarischem Einsatz 
Schülerbescheinigungen als Zeugnisbeilage zu den Bewerbungsunterlagen 





 

Lions-Quest „Erwachsen werden“ 
Soziales Lernen in der Sekundarstufe I 

 

 

 Ist ein Programm zur Förderung des Wertebewusstseins und der 
Persönlichkeitsentwicklung der 10- bis 15-Jährigen 

 

 Hilft jungen Menschen bei der Bewältigung von Alltags-Problem- 
und Risikosituationen 

 

 Bietet Lehrern Stundenkonzepte für die Arbeit an einer guten Klassen- und Lerngemeinschaft 
 

 Baut auf enge Zusammenarbeit zwischen Lehrern, Schülern und Eltern 
  

 Entspricht inhaltlich den Intentionen zur Inneren Schulentwicklung, den Richtlinien zur 
Suchtprävention und den pädagogischen Leitthemen der einzelnen Jahrgangsstufen 

 

 Ist in Lehrpläne und Schulbetrieb integrierbar, vor allem auch zur Förderung der 
Ausbildungsreife, der Werteerziehung und im Umgang mit Verschiedenheit 

 

 Bietet Lehrkräften Einführungsseminare und Praxisbegleitung 
 

 Wird mit seinem Seminarangebot vom Bayerischen Staatsministerium für Unterricht und Kultus 
als eine wichtige und sinnvolle Ergänzung der staatlichen Lehrerfortbildung bewertet und 
empfohlen 
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Aufbauseminare:  „Auffrischen u. Motivieren“ „Elternarbeit“ „Rollenspiel“ „Interkulturelle 
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Kontinuierliche Praxisbegleitung: Regional, Praxisbegleiter übernehmen auch 
Infoveranstaltungen 
 
Elternkurse: Regional, z.B. mit der Katholischen Erwachsenenbildung 
 
Qualitätssiegel für Schulen bei exemplarischem Einsatz 
 
Schülerzertifikat als Zeugnisbeilage zu den Bewerbungsunterlagen 
 
 



 

Das Lehrerhandbuch 
Die Abgabe ist mit dem Besuch des Einführungsseminars verbunden. 

 
Über 70 Themen als Stundenkonzepte für den Lehrer sind mit veränderbaren Kopiervorlagen 
(CD-ROM) ergänzt. 
 
Die Kapitel: 
 
0  Informationen für Lehrer 
1 Meine Klasse 
2 Stärkung des Selbstvertrauens 
3 Mit Gefühlen umgehen 
4 Die Beziehungen zu meinen Freunden 
5 Mein Zuhause  
6 Ich entscheide mich selbst 
7 Ich weiß, was ich will 
8 Anhang E – Energizer, eine Sammlung kreativer Aktivitäten 
9 Anhang S – Informationen zur spezifischen Suchtprävention 

 
Die Kapitel 1 - 7 sind aufeinander aufgebaut, einzelne Themen können  
bei Bedarf auch ohne spezielles Vorwissen von den Schülern bewältigt werden. 
 
Ein Beitrag bei den Informationen für Lehrer, ein Infoblatt zu jedem Kapitel, Elternhefte (auch 
türkisch und russisch)  und Elternbriefe (auch türk.) ergänzen und erleichtern die Arbeit in der Klasse 
und mit den Eltern. 



 

 

Das Einführungsseminar 
 

 

 Bietet die notwendige Theorie zur Primärprävention, v.a. zum Sozialen 
Lernen und viel Ausprobieren und Reflektieren von Inhalten, 
Unterrichtsmethoden und Aktivierungsspielen 

 

 Lässt durch eigenes Erleben und Reflektieren die persönliche Lehrerrolle 
wie auch die Situation der Jugendlichen nachspüren 

 

 Ist kein Infoseminar über Süchte und Drogen 
 

 Gibt keine therapeutischen Interventionsvorschläge zum Umgang mit 
einzelnen Schülern 

 

 Wird regional von Lions-Clubs, Gesundheitsämtern und 
Fortbildungseinrichtungen veranstaltet und 
zentral im Programm der ALP angeboten 



 

Zeitplan: 
Natürlich mit Essens- und Erholungspausen sowie Aktivierungsspielen 

 
1.Tag (meist 9.00-20.00 Uhr, ohne Abendessen bis 19.00 Uhr):  
 
Ziele des Seminars und des Programms, Gruppenbildung, Grundregeln und Erwartungen, Aufbau 
des Programms, Materialübersicht,  
Überlegungen zur Pubertät 

 
2. Tag (9.00-18.00 Uhr):  
 
Methodenangebot,  
Vorbereitung der Präsentationen der in Gruppen erarbeiteten Themen aus dem Lehrerhandbuch,  
1. und 2. Präsentation,  
(fakultativ Fundgrube bis ca. 19.00 h) 

 
3. Tag (9.00-höchstens 15.30 Uhr):  
 
3. und 4. Präsentation, Besprechung und Abschluss der Gruppenarbeiten,  
Möglichkeiten zur Umsetzung in der Schule, offene Fragen, Auswertung, Verabschiedung 


